
n-K2JOder Bcita/!en 1.U den ~tenogr:lph;c;che!1 proto"Clnen ----------------_.--_ ..• -_._ ... _-
des Nationalrates XYlll. Gesetzgebungsperiode 

Republik Österreich 

Or. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

= ". 

Wien, am 8. Jänner 1993 
GZ: 10.101/46l-X/A/5a/92 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

J't13/fl8 
117 Jan. 1993 
:4A. 3ß22/J 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

3822/J betreffend VerkaufsfOrderungsaktion des Bundesministeriums 

für wirtschaftliche Angelegenheiten, welche der Abgeordnete Mag. 

Peter am 25. November 1992 an mich richtete, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Nach welchem System der Mittelvergabe wird im Rahmen dieser Aktion 

vorgegangen oder richtet sich die Vergabe von Förderungen nach 

dem Prinzip "Wer zuerst kommt mahlt zuerst"? 

Antwort: 

Die Vergabe der für diese Aktion zur Verfügung stehenden Budget­

mittel erfolgte bzw. erfolgt nach den Richtlinien der Fremdenver­

kehrs-Verkaufsförderungsaktion (siehe beiliegende Richtlinien), 

wobei für den Zeitpunkt der Bearbeitung des einzelnen Ansuchens 
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Republik ÖstelTeich 

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 2 -

grundsätzlich das Datum seines jeweiligen Einlangens bei der 

Förderungsstelle maßgebend ist. 

Punkt 2 der Anfrage: 

Sollte der Förderungsvergabe tatsächlich ein sinnvolles System 

zugrunde liegen, wie erklären Sie sich, daß zum 1. Juli 1992 

bereits sämtliche für diese Aktion zur Verfügung stehenden Mittel 

verbraucht waren? 

Antwort: 

Bei der Schaffung der Richtlinien für die in Rede stehende Aktion 

im Jahre 1984, an der auf dem Gebiete des Tourismus erfolgreich 

tätige österreichische Werbefirmen sowie Fachleute der Österreich­

Werbung, der Länder und der Bundeswirtschaftskammer,Bundessek­

tion Fremdenverkehr, mitgewirkt haben, war nicht absehbar, welch 

enorme Popularität diese Aktion bei den Förderungsnehmern im 

Laufe der Jahre erlangen würde. Es war auch nicht absehbar, daß 

das mit den ständig steigenden Antragseingang verquickte Budget­

mittelerfordernis trotz Limitierung der Förderung mit S 60.000,-­

pro Förderungswerber und Jahr derart anwachsen würde, wie es 

tatsächlich anwuchs. Die Schere - der jährlich verfügbaren Bud­

getmittel im Vergleich zum insgesamten Förderungsmittelerforder­

nis aus den positiv zu erledigenden Anträgen - klaffte im Laufe 

der Zeit immer weiter auseinander; im heurigen Jahr ist die Situ­

ation eingetreten, daß bereits mit Mitte des Jahres sämtliche für 

diese Aktion zu diesem Zeitpunkt budgetmäßig anzusprechenden 

Mittel durch positiv erledigte Ansuchen ausgeschöpft waren. Dies 

spricht jedoch auch für die rasche und effiziente Abwicklung der 

Aktion. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Wie rechtfertigen Sie, daß jemand, der vor dem 1. Juli einen 

Förderungsantrag gestellt hat, mit Mitteln bedient wird, während 
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Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
WirtschaflSminister - 3 -

jemand, der nach dem 1. Juli einen gleichermaßen begründeten 
Förderungsantrag stellt, mangels zur Verfügung stehender Mittel 

keine Aussicht auf Erfolg hat? 

Antwort: 

Grundsätzlich sei festgehalten, daß ein formeller Anspruch auf 

Förderung nicht besteht. Um die bis 1. Juli eingelangten Anträge 

mit den verfügbaren Mitteln einer positiven Abwicklung zuzufüh­

ren, war ein Stichtag festzusetzen, weil dadurch mangels budge­

tärer Bedeckung zu ergehende Nichtevidenznahmen von Ansuchen 

somit weitestgehend hintangehalten werden konnten. 

Punkt 4 der Anfrage: 

Wie hoch sind sämtliche für das Jahr 1992 vorgesehenen Mittel aus 

dem Titel der Fremdenverkehrsförderungsaktion und welcher Betrag 

entfällt auf die Verkaufsförderungsaktion? 

Antwort: 

Die im BVA für das Jahr 1992 zu Gruppe 6 "Wirtschaft", Kapitel 63 
"Handel, Gewerbe, Industrie, Fremdenverkehr" beim Ansatz 1/63116 

"Förderungen" angeführten Mittel betragen S 445,627 Mio., davon 

entfallen auf die Fremdenverkehrs-Verkaufsförderungsaktion S 6,74 

Mio. Im BÜG 1992 wurden beim Ansatz 1/63116 S 10 Mio. dotiert; 

davon entfallen auf die Verkaufsförderungsaktion S 5 Mio. 

Punkt 5 der Anfrage: 

Werden Sie dafür Sorge tragen, daß in Zukunft die Vergabe von 

Förderungen auf das ganze Jahr verteilt erfolgt? 
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Antwort: 

Republik Österreich 

:= 
Dr. WoHgang Schüssel 

Wirtscl1aftSminister - 4 -

Die Vergabe von Förderungsmitteln erfolgt grundsätzlich auf das 

ganze Jahr verteilt. Die Situation in der Fremdenverkehrs-Ver­

kaufsförderungsaktion ist aufgrund der nicht vorhersehbaren Ent­

wicklung eingetreten. 

Punkt 6 der Anfrage: 

Ist es richtig, daß Ihr Ministerium die besagte Aktion ursprüng­

lich ersatzlos streichen wollte? 

Wenn ja, weswegen? 

Antwort: 

Nein. 

Punkt 7 der Anfrage: 

Wird die Aktion der Fremdenverkehrswirtschaft auch 1993 und in 

den folgenden Jahren zur Verfügung stehen? 

Wenn nein, warum nicht? 

Antwort: 

Es wird von der zukünftigen budget ären Situation abhängen, ob und 

in welcher Form die Aktion bestehen bleibt. 

Beilagen 
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Hichtliniell fiir die 

Frem:ienverkehrs-Verkau fs f(kden mqsak t i Oll 

des ~\ln<iesministerit.uns fiir \ ... irtschaft:liche 1'\Il<1elegenheiten 

van /.. Fehruar 1990 

Das Bundesminj.sterium nir wirtschaftliche Angelegenheiten qew;ihrt im 

qescuntnsterreichischen Interesse zur Anregung unO Erleichterung des 

Auftretens der Rsterreichischen F'rem::)enverkehrswirtsrhaft (mf ausl,;lndischen 

t.ouristischen r-t~irkt::(:m F'önienmgszuschUs5e im Rahrren der folgenden Richt­

linien. 

Al F(~Hf)f:mJNGSZIr.r, 

F'c)rderunqsziel ist die Brhaltung und die weitere Sti'rkung tier Pri'isenz des 

österreichisr:hen Frem.lenverkehrsangehotes auf touristischen "'1~rkten im 

11\1s] an<'!. 

Fi;rdp.ntrlqs\-J~rl)\?t- l~;;nnen physische und juristische Personen, Per50nen­

gesE'Usr.höften des flarKleb:;rechtes und des bürgerlichen ~c-{":btes 50.·lie deren 

Arbeils- hzv.'. Herl'x?gE·I1r2inschi'lfr.en (sofern sie aus ihre "litte einen 

vertra<jsf:i1hiqen, verClIlt.\"ortlichen "oll. haftenden nevollnvkhti.qten lx'stellen) 

sein ,und z\..:ar 

- Unlen10hldtmqen d0S Gastgevlerl1es und der ~cisebliros; 

- Konqrp(\\lnlemehmlllK)rn lind -organisationen, ,,'? lehe t~(mCJreßll;iusE'r hetreihE'n; 

- Schi-, Seqel-, ~lIt-f- lind 'l'auchsclmJ.en; 

(\rtl.i<::he und regionale Frendenverkehrsverei.ne (-verb;;ndel sa-,Jie sonstiqe 

Pn;'11 .. ienverkC'hl·f;C'Terneind(~Il, 1110 ei.n (ktUcher Ver-!1ulld nicht existiert. 
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C) P(\MP.Rt JNGSKRlTERIFl\' 

Oei entsprech<?nrier marktpolitischer Bedeutuna k(jnnen fiir eHe nachstehenden 

Vorhahen Förderunqsztlschlisse get-/ährt werden: 

1. lIer!'t~1l1ln9 "on Prospekt:p.n, Verkaufskatalogen und Confiriential Tariff~ lT1it 

dem doztl(J(-'hi'renden Infol1Tk,tionsbeilagen in frennen Spl"achen, wenn diese 

\/erkaufsqer0r.ht sind und den im Anhunq festgelegten r-lindest.erfornernissen 

hins i.cht 1 ich <:"i' 1 i. t.iit und Auf] uqe entsprechen; daztl C)t~h('wen auch {·:tcrbe­

mi.ttel, die c1.iE:'sc>n Restimmmqen entsprechen, in dE"'nl?n aber in einem 

<lcringenlhllfang hnay.imal 10 %) fHr an (\sterreich Clnqrenzende Nar.hharlfnder 

in Verbi.ndunq mit dt~m l~~terreichnngebot ge\,nrhen HiT"d. 

2. Vprt!"ieb~- l1nd Verkaufsreisen ins Ausland in die ir.l Anhanq angefiihrten 

T.Klnrler und Kontinente zur Teilnahm? an fAessen, Aussb?lJ.ungen, {vorkshops 

und iilmlichen !"c~l.lrist i.schen Priisentn tionen und verkau fsveranstal tungen , 

sofern diese von der (~sterreich loJerbung bZH. einer Lannesfremden­

verkehr~steJ 1e betreut oder empfohlen \.;ernen sO-/ie zum Resuch 

von HC>lsc>hiir-r)s lind -Vet"ans ta It€'rn, we lche von ()rtl icii"_'r., req lonr:t len eder 

r .oncltö··s0/"9nl1 i Si'l I: jr"JncJn hz\v. den Vertretl mgc>n der l~si:('n"C·.i eh t')erhllng 

.orgcmisic>rt und ,-,nn ei.nem Herriisentnnt.cn €'iner c1i('~-?r Ot"Qani.sationen 

dllrdKlf·fiihrt ("(lcr I l\?c:d c>.i.t.€'t \ver<1ell. 

,). !ir1schllll' illl c>jn FJN-q(?st\itztes Informations-, Heser.li.c"nmqs- ~:?r 

RIlr.lmnqs;,"'s\-C'm, \·.-:1!lei elie lIarcl- und nie Sof.t:\·lure (>ilj(~;, Tnfonnat:ionssystem:. 

SChOll fih" ci i.f> I~ n·ow:? i ten mq zum n.eserv.\.erunqs- und H\:::!lUnqssyr, t:c-rn C:lusg~ lC?l!t: 

spi.11 iI1l1fl. 

]. Oie Fi'rclen.mg besteht i.n einem einmaligen Fii nien.mqs7.l1schuß ~iir kdes 

"ol-huhen qerniiR Punk t 1.) 

2. DilS Ausmaß der F0J"cienlllg hetrilqt: 

2. I. Rei \lol"l1alX'n gem;;ß [>\tnkt CI 1. rih- die das l\st:C"rrciclwngebot heinhalten­

oC?n r.eiten je O!.N A 4-Seite S 2.000,--; andere FOrTll<1t:e werden auf ("I!N 11 

4-Formnte lOOCJerechnet.. 
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/..?. Bei VorhilOen gem.'iR Punkt C) 2. je Vertrieh~- und Verkaufsreise in oie im 

J\nhanq anqefiihr-ten Vinopr und Kontinente UIYJ Z\oJar in der 

'" 7.one I S 3.000,--

'" Zone TI S 6.000,--

" Zone u:r :. 10.000,--

• 7.or:€' TV S D.OnO,--

sONie fiir ;ME' 'l'eilni:lhll\? an den ifli Punkt Cl /. aufqez;ihltpn 

toul"istischen VC'I·anstaltungen S 2.000,-- mit: der \·'{'iteren Maßqahe, daR 

fiir d ie rl'eitnahmr~ an t-1essen und J\usste llunoE'n, })(.> i denen ein Stand cx1er 

J\.us!'itellunqsrillUll gemietet Ifli.rd, der zus:itzl.ic:h Z\Ull Peisekostenzl1sc:hll~ 

qp\,,;ihrte Fikoenmqs?'ll!'ichuß S /..000, -- pro 1'eil.nehlrer und Arl\\'esenheitRtag 

hef:rilCll?n knnl1. nabei k0nnf.'n maximal ZI.-,"!?l Teilfl(:'hn~l- berücksichtigt 

2.3. Hei Vorhaben qemliß P1lnkt Cl 3. 15 % Ol.?:- um den :::icjenfinanzierungsan~0.u. 

von mindestens 25 1. V(~rrinqerten Kosten c.~er lmschn':fung und Aufstellunq 

fiir oie lIal-O- und f,ort\·,are. 

3 _ f'li e Fi'nienmq ei nes Oe:.t.i.nmten VOl'hClh.~ns qc;nl~H\ f>1.lI~kt C schliert cUe 

F('nk~nm'1 arlck'n.'r Vorhar><?n nesse lIY'fl r··j'nk'l-unqS\.'l.:rb~r·s nicht aus. ein und 

derselhe Ff.rderunl)sv:erber kann ;ecbch pr-o l\ill.ender;ahr insqesa.~t hrchstens 

S (}o _ oon , -- an Fiirderunaszllschiissen in cl iese:- !\k tion erhal ten. Im n.ahrr,~n 

c1i('~cs W'chst:1X?tl-i1Qf>S kann ;p.ckch fiir ein VOl-hc"l\).::n fll'?r:.iiP. P1.lnKt Cl 1_ \:'l"V 

7. mC\:·:il\1al. eine' Fi)rctenJnq "on 50 '~. der rkllUiniC'nC!('I!\.'iß anerkennhat-en 

Kosten (/C"'.·:iihrt: \·J(~I·den. 

r·JK'rk<:.'nnhtll·C· ~:o;, ten 

- hc i. \!()I-hlll·.c;n qCllliiH Punk tl_ - IIh<.>rsf:' tz 1:/ I<J!;-, !. i tlln-, Hepn:>-, 

Sat:z- lind f)n.lckkosl:c-n; 

- bei Vorhaben q0fl1i;n Punkt 2.: flpjse- und J\ufenthaltsl:0st.en INiichtiqung, 

Friihs Uick, Ve rkph rsmi Ue!.) . 

4. Ein Antrag, hei ~'khem die ßerechnung des Zuschusses ewen Detra~ unter 

S 2.000,-- ergibt, wird \oJe(Jen C..erinqf.Ugigkeit nicht \<leiter hearbeitE"t. 
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5. &Jfem vom' Förderungswerber UmsatzsteuervorahzUge nicht geltend gemacht 

werden kr;nnen, ist die zu leistende Umsatzsteuer in die förderharen 

\~samtkoRten miteinzubeziehen. 

6. Foin Rechtsanspruch auf die Ge\"ilhrung einer F'c'kderung hesteht nicht:. F.ine 

F'r;rderung t ... ird jedenfalls dann nicht gewi:\hrt, \-renn geqen den Förderungs­

\·,rerber ein Verfahren ZIUlt Aussch luß von der \.e'WC'rl-...eberechtienmq 

ocler zur Auflösung des Vereines anhänqig ist. 

E) f-J.l.:arr FÖRDF.:RMRE VORHAREN 

Oie folgenden Vorhaben werden nie h t gef;'rdert. 

1. Vorhaben, die den unter Punkt C) genannten Kriterien nicht entspre<::hen, 

dazu qehnren insbesondere auch Studienreisen. 

2. Vorhahen gemiiß Punkt Cl 3., die> durch Leasing finanziert werden. 

3. Vorhaben, die mehr als sechs '.10nate vor dem Einlangen des För~erungsan­

trage!; durchgefiihl-t \olOrden sind fmaRgchli<::h hiefiir sind die Liefer- hz' .... 

RechmmQsoaten r ... ~i Vorhaben g('miiß Punkt Cl 1., die Veranstaltunqs­

\1111'\/0.<1(>1- neisE:-<laten bei Vorhar€n qemiil\ Punkt Cl ~.) ~o."ie bei Vorhaben 

gemiifl Punkt Cl J. die HechnungsdClt:enl . 

4. Vorhaben, I~i d'2nen die {Interlilqen hinnen acht ~lonaten nach nur<::hfi ihnll1q 

des Vorhal:--?ns nicht vollstiindiq VOll P;)roerunqs,:erber delil 8undesmini!>teriLun 

fOI- \ .... irl:schaftliche AnQelcqE'nhp.iten präsenti~rt \\o:"\rden sind. 

{)er För<!enmQSantrilg ist unter Vel"''t'ndunq dC>s hiefiir uufgeleqten Ponnulares 

lx>int J~up.ciesminist(>rilull flir wirtschaftliche Angelegenheiten einzubringen, er 

IT1\.t/l folqende AnC'Jaben enthillt(>n: 

1. Narre d~s Antragstellers (Firm?nwortlaut) i 
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'}. GE'Sdlii fts- unO (h'ohn-) adresse; 

3. bestE'hE'nde r..ewerbeberechtiqunqen, bei Vereinen, ArbE'its- und Werbe­

qemeinschaften Zweck deR Vereines, der Arbeits- oder Werbegemeinschafti 

4. Kurzheschreibunq df's Betriebes (Umfang, Oualit~t, HerkunftsUinder der 

G~st(» ; 

5. Oarstellung des Vorhabens srunt detaillierter Angure der fiir eine Förderunq 

anerk~nnharen Kosten gem;;(1 Punkt 0) ; 

6. beantragte F()roenmg; 

7. Ranl-.-verbindunq; 

Die Angaben zu Z. 3 nnd 4 können entfallen, \.,.enn schon ein friiherer 

FnrdenlnQSantrag in diefier Aktion gestellt wurde und sir.h seither nich~~ 

ge~ndert hot. 

B. dem Antrag sind folqende IJn':erlaqen anzm;dllienen, sofern diese nicht 

schon fiil' ei.nen and(:-ren Förderungsantrag in dieser ',J:tion eingescmctt 

t,'0rdcn sind: 

8.1. C'R\·Rrn..-:-herechtigunq (en) , Vereinsstatuten , ('>tc.: 

8.:>. Her.hnunqen mit Zahhmgs- cder Saldierungsbeleqen "Zu den anerkennboren 

Kosten des .fiir eine Pikdcrung einqereichten Vorhabens; 

R.~. !Yo·i. l\rbeits- h7..H, {·!erhe·gemei.nschaften von i.\llen TeilnehulPl'n finwn-­

rn-'ißiq qe[cr-tiqte Vollmacht fiit- den Antri1qsf"el1.er-; 
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0.4. bei VorhahC'n g("!T1äß Punkt C) 1. ein Belegexemplar des Prospektes, 

VerkaufR~:ataloges odE"r Confidential Tariffs mit der dazugehörenden 

Informationsbeila9E" (\venn das Werhemittel mit der dazugehörenden 

Infonnationsbeilage in verschiedenen Sprachmlltationen hergestellt \oTird, 

ein Relegexemplar je Sprachmutation) sowie eine ßest:itigung der 

[)ruckerC'i Hber die Hc)he der Auflage (getrennt noch Sprochmutationen\ : 

8.5. bei VOl-haben g0.In.'jß Punkt C) 2. die Restätiqung(en) der tjst(3rrekh 

\verhun<) C-Zweiqstel J€» oder des 0sterreich:i.schen IInooelsdelegicrten ilber 

die TC'ilna}ul1c: ,m oC:>r Iden) anqeqehenen Veranstaltllnq(en), hzw. iiber den 

nestleh von P."'i!:;0hiiros und -Veranstaltern, ~in Reisebericht uno bei 

Stand- und/exh:-r RaumniC'ten die Orl9inalrechnung; 

8.6. bei. Vorhahen <!(1!l. Punkt Cl J. detailUprte Rechnungen. 

[)as ausgefiillte, dat.t~rte und unterfertigte AntragsfonHular ist snrnt den 

erforderlichen P.-ei laGen in einfacher Ausfertigung beim BllndeSministerium fHr 

wirtschaftliche /I.ngcleqenheiten, Frerrdenverkehrsfördenmgsabteilung, 

1010 \lIien, Stubenri.nq 1, einzuhringen. 

Eine Kopie des Fl)rderungsantrilqes kann von Bundesmini stedlD"!1 fiir 

wirtsr.haftliche J\nqeleqenhp.tf:en de1- '~sf:erreich WerhtU1q \Jnd der 

Fl-em:ienverkE"hrsahtei l\1og des l\mtes der Landesl"cgierunq, vlO ein so lchel­

besteht, dem f..an(lesfl'errdenverkphrsved)(lnd zur J\bqabe einer qutiichtlichen 

~iu"~n.tng iir;e Iln i. tte lt Herdc>n. 

NClCh "orlieqen de;, ,rcdl.;,ti'ndigen FöroenmqSantrc1qes und der allfiiJ.ligf'n 

voren,'iilml:en Gur;lc:ht.:cn eder VE'rsch\-leigunq entscheidet: das Rundesmlnisterium 

fiir ,·Ii rtsr.hn =tl ich<? l\n(fc l"'<1cnhe i. t:(>n iiber den Anf:raQ. f) j es!? r:ntsche idune: \oli. rd 

dem Fi i n10 n mq S\','I' rhE' r rn i t<Jf.? Le i J t. 

Gl I\W~7.I\/lr.( rN(~ f)T':P F(iRJ)P.HlIl.)(; 

oe,- Fi1nienllloszlIschur. ",ire! nach Priifllnq und An01-kennung der pr.;isent.i.prten 

He lege, inshesonden:' i'lller erforderlichen Rechnungen und Zahlunqs- oder 

Saldierung~lx::'l.eqe ollsqezahlt:. Hit der Verst:indigung von cler l\us7.ahlllnq \o . .'erden 

die pr~;s!?ntierten neleqe (nur die Ori.qinale) dem FörderungS\o.'E'rber 

zutiid<:qC:>s tc' J lt:. 
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III EINS'l'ELLUNG OER FOnnmUNc, 

nie Fi\rderunf1 .i~t einz\l~tellen und dmnentsprechN1d ist ein noch nir.ht 

iiherwic~ener Ffrcip.nlOgshetraq nicht auszuzahlen lx.-i 

1. P.n').Ffnung des Konkurs- oder 1\usqJ.eichsverfahrens (mit Betriebseinstellunq) 

iiber dcJS Verny'-q0I1 oes Fc'n'lerunqsnehmc>rs; 

3. Hegfall der g€'\otc.'rh::-rechtlichen cx1er :=;on~tiqen VOI-aussetzunqen fiir di.p. 

F'iihnmq des Betr iel'-"?s; 

4. daup.mder Einste 1ll.1nq der 8f>triebsti.itigkeit. 

Die Vp.rpflichttlng der Riickznhlung der Fnrderunqsmitt:e] zuziiqlich einer 

Verzinsung fiir die Zeit von der !lll~7.Clhlllnq his zur Riickzahlunq mit 3 "on 

Hundert iiber ncm ;e\-lei l~ erel tenden Zinsfuß fHr P.sk()ntienmqen der Östel-­

reichi.schen Nationalbünk pro .lallt- ist: flir den F('\l1. zu verei.nharen, 0Cl~ 

!. dC\s f1\mdes\1inistedlun fiir H.ixtschaftliche i\! "1(> leqcnh<?it:en über \.'(>sentl.ü~he 

HmstFind<? get;-iuscht \.dP.I- unvollst:·in<liq 1I1ltelTicht0t '·.'Orden ist; 

/.. diE.' Fr)rd<?runa \-}icUnt1ng~\oIidrjq ven"ene1r->t \olird rx:10r den EI-folel cks \1orh.ll:~ns 

:. i chprnde Auflaqen ooel- l1ed inqunqen iltiS VerschuldC'n des Fönierunqs-

.... 'aq)r;iJ)t.j01-~ nicht i'illoeha1.ten \'l0rrkn; 

.3. sO'dcit hC' i '1.?\./;ihnll1(} der Pi))-ncrl.lf1q vorge5eh~~n, ncrichtC' nicht erstat t(>t, 

D:ler- IlilChwOlSt? nicllt: bejgchracl1 l : \·/I."',-;]on, sof('rn in di.esen Fi:iUen eine 

!>clld. ft: lir.he, (k~r l~ iq\?11c11-t r!f'r q(' fi>r'c!el-ten f.12 i.stlHlClcn ent:s[)rechend 

b..?Lri~lC't:<.' und den clusddickl.i.c:llC'/1 lIin·_·,eis i!uf die Hechts!'olqe rier 

r-l ichU'l<:'?folmlllq L'nUWL t:0nde r'lahnuna ohne Er[olq qchliehen ist, ooer Uber­

priifllnqcn nicht en!YXJlicht wenien. ni.e Hiickzahlung hitt nur iiber I\uf­

fordenmg oes ßunnesrninistel-iurns ftir ".d.rtschaftliche I\nqeleop.nheiten zu 

Po r f() l(r<?11 • 
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.. 1) IIBERPRtlPlIl'!G 

Pas BundeBm.inistel"illl11 fiir \.Jirtschaftliche Angelegenheiten beh.:'ilt sich vor, 

eine tJberprii5 . .mg del- VerwenrJun9 dC?r Förderungsmittel und des Vorhabens 

vorzunehmen, bzw. vornehmen zu lassen. 

K) fvq·~mWI\CfW(~HnER!INr, 

/1er Fi'lnlenmqs'.,'erlx>1" hat;. sich zu vt?rpflicht.en, entsprechende Angaben iiher 

heahsi\.htic.n:e, lc1ll:t'nde (",dc'/" C'rlC\liqte Antr;ige bei andC'ren Bundessl:ellen od",r 

ameren Pechtstriiqem, dip eHe Fr-nlcnmg dessell'if'n Vorhabens betreffen, im 

Fc'roenmgsansur.hen ZIl machen und cl ieshe7.iig Hchl'> !>p.'itere Ändenmqen 

mitzuteilen; t-1ehr:nr.hWrdeninqen desselben Vorhahens sind im ni'?rf'i.ch der 

Fc\rdenmg des Rundesmin i sl:er iurns fiit- \'lirtschaftliche Anqf' legenhe Hen, 

abqesehen "0n Sonde>lTege 1 ungen, ausqesr.h los sen • 

Der ff'rderunqs\-.'erl:-er hat sich zu verpnichten, dem Rundesministerünn fiir 

\.J.trtschClftliche lI,r:ewleqenheiton auf Verlangen l\l1skiinfte zu erteilen, die mit 

eiem f·'('rdenmqsv0rh<l!:.en im ZllsaIm~.?!1l1t1n9 stehen, und Einsiehi': in i1iich.?,- und 

f1e lege zOo-!ie i.n S(li~!;t:iq..:' der !Hi0lT>riifung der Dm-chfi:!lnlllg des 

Fnn-jC>l1.mgsvor!l(\h<:>ns di(>npnde llnted(\(f('n zu qestatten. Ferne,- hat der 

Fck(l(>l1.lnqsnl?hrner .:111e r:reicmi SSC?, \-!r.lche die Dun:hFiihnll19 eic>s gerr.rd&l'!:r:n 

Vor-halx>ns ' .. ·2 rZrq(>nl exie!- lIT1lriX:! U eh machen ede,- eine l\b,"ndenmq Q(>(leniii:".? r dem 

Pi':nh:runqsclnt".:\'J r.-]('r '!PI-c.'j!lharU:-n 1\\!flC1fjen (;<-1('1' 13( .. <lil1gun<)('n ('rf0nl("-j~ 

.... ;iiroen, dCill Bunde:;rai.ni~;t(>!'illr:, hir \·Ji,rtscl1ilft1.ich0 i\nqeh'::qenhel!'(>!1 

\InII" rziic~ 1. ich clllZlI?C' iq::r1. 

'-11 Dl\T/,}lSClii fI'[. 

:":n rias Fonn1l1ar des Fi)t-denmqsclntraC?es ist eine l;:t-kVinmg aufzunehmen, 

y,.·clOc'lch der ri)rdel1.II1QS\,'\?rh(>r ausdriicklich :wstinrnt, daß die Besitzet- von 

OatC?ll, .... 'elche zur /1cClrbeitunq seines l;'ikdprunqsantrages er-[ot-op.rlich sind, 

diesE' an das nunek~lli/listerüun flir wirtsC'haftliche Angp.legenheiten W:>er­

mitt(>J.n diirfr:n 5C'JWie"weiters das [\undesministerium fitr wirtschaftliche 
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I\nqelcqenheiten qem:ill den ßestimnungen des natenschutzgesetzes BGBL.Nr. 

565/1978 atw.driicklich enn~chtigt: 

1. Daten uno AuskOnfte iiJ:x:-r den FördenmgS\o.~rber, die Firma, das Untemehrren 

bei Dritten einzuholen bzw. einholen zu lassen; 

/.. Daten mit Hilfe von eigenen bzw. fremden allt()'l1c1ti~chen 

f'at:en\lerarbeitunqsanlaCll?n zu ennitteln, verarbeiten, benützen, Uhemitteln 

und H'schen zu lassen; 

3. nach F:rmessen des Rllndesministeriums fOr Hirtschaft.liche Angeleqenheiten, 

Daten lind l\uskiinfte Ober oen Fi')rderungsantrag an die in Punkt F) 

an'1efiihrten Stellen einschließlich del- \:on diesen Stellen mit oer 

I\.h.·!i.c1dung von Förderunqen hetrauten Institutionen !,o/citerzugeben und von 

niesen Stellen s~·Tie von anderen i.n Betracht kOfHnennen Fördenmgsstellen 

l)at<.?n Ober andere von Frh-derunqswerlX?l" C;0stel1.te Fi'n1erungsantr?ge 

einzuholen; 

4. hei '·tehrfachWrdentnq oi.e i.n Betracht kOl:Tlx=-nden unO bei Insolvenz'Ierfahrf>n 

nie opsetzli.ch vOI"qesehel'(-"-n ~;t(·l.len iillC!' dip Fnt·sdH..·iclllng des 

Bundesministerilmls fi!r h'irtschaftl iche Jlf"l(;e lc"qenheit.en zu verst?noiqp.n. 

~;) Vf.H.I">fT ,IC!!Tl INGSERKf 'xRUNG 

Eine C'l'It·.spr0c:hp.ndC' ":rkUirunq e1es ,-'c'irdenmqs\-Jer!;{·',"!; iiL·:,[" eHE' Kenntnisn<lhn~'" der 

Bestimllullqen der Punkte fI, T, ,1, 1., 1-1 und 0 - Fi.nst:('llunq und Hiickzahlunq ner' 

FC.nk·funq, !ttlCq"lrii f\lno, l\uskunftst?1"t:0 i.l\lnq, Da lensdlllt:~ lIr~d C"..ed r.ht!)­

stands ';creinhiln,r.'1 - und der sich dal'aus fiil" .ihn er"(J2:'~·.:::'nden Veq1fl.ichtLmgen 

i!)!: i.n de'n ·ip\-,'cili.<jen Fi.)rdc>nmqsverl:l-Clq cltlfzllrE.'hJf'C'n. 

Eine vereinharunq, claß sich der Fikdenmqsnelun::r in allen Streit:iql:eiten aus 

der (',e\v.Jhrung eines Fc)rdenmgszuschu!:;ses der Gerichtsbarkeit nes sachlich 

zustiindiqen (',erichtes in wien unterwirft, (>s dem Bundesminsterilml fiir 

h'irtschaff:liche Angelegenheiten jedoch vorb<?halten hleibt, ihn auch hei 

seinen allgemeinen \R.richtsstand zu belangen, ist in den j~~iliqen 

Förderungsvertraq «ufzunehmen. 
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ANHANG 

7,U den Richtlinien fiir die 

F'remden"erkehrs-Verkau fs förderunqsak t ion des 

Hundesministerit..l1ll5 fHr wirtsdlaftliche Angelegenheiten 

vom 2. Februar 19~0 

r. Nindesterfordemisse ffir Pro5pekte, Verkaufskatalo:;re und ConfidentiaJ. 

TarifEs gem~ß punkt.e) 1. der Richtlinien. 

LI. 0ualitc1ti.ve r,1indesterfordemisse für Pt'ospekte, Verkaufskataloqe und 

Confidential Tar-iffs (I~it Ausnahme von Spe7.ialpubUkationenl : 

Pie hier genannten Hindesterfordemisse schließen die Fc)rderung kiinstlerisch 

gestalteter, hochqualifizierter Werhcmittel auch clann nicht aus, wenn im 

Interesse det" hohen t1ua1it~it z.R. andere Papierqualit~ten, kein Vierfarhen­

druck und dergleichen verwendet werden • 

. ) Sprachen: Es t·JE'rden grundsiitzlkh nur Prospekte, Verkaufskataloge un:i 

Confidential 'fariffs gef0rdert, die in einer frenden Sprach@. 

herges4.:p.l.J.t v1Crden; Prospekte \md VerkiHl:skataloge 

\Ion Unternehmunqen des GastgelrJerhes Herd ... n 

auch riann gefördert, wenn sie IllE'hrsprnchi9 sind und nicht r;ehr 

Clls dr<.>i Srrachen ein5chließlich Oeut:s.:-h cll/1\.\?isen . 

• \ Format: m.:n:im ... ,t qefaltet0s OfN A 11 - Fonnat . 

. ) PapiC'rt"I'!Cllit,l!': rntqlichst l.ekht~s Papier, ;edclCh cip.r ang<?b.."'Itenen 

I I.! i.:. tunq en tsprechend . 

• 1 Spraclll.idK.' C',cSlill t\lllg: ni~Jlichsf: konkrete Aussag.;>n, cl i e elen 

psychiRch-emotionalen VorstcU.ungen c10r 

(\n-Jiu-teten G;isle entsprc'.:hen; professionelle 

l.llx:>n;etzunqen . 

• 1 [)ruck: bei Pro!.~(X"kten lind Verkaufskataloqen s0Uen die nilder im 

Vierfarbenelruck (mindesten5 30 't Bildantei!) qeha1t:en sein; 

Confidential 'l'ariffs brauch<:'n keine 13ilder ocier nur einen 

geringen ßildantE'il 7.U enthalten; die Schrift soll in jeder Sprach-
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mutation fiir die potentiellen Interessenten leicht leshar - die 

Schrift darf nicht zu klein f'.ein - und ansprechend sein; bei 

rrehrsprachigen Prospekten. und Verkaufskataloqen muß die Schrift 

fiir die einzelnen Sprachen gleich groß sein, und es miissen die 

gesillnt~n Texte in die einzelnen Fremd~prachen übersetzt weroen . 

. ) 'l'itp.ls~ite: 

*1 deutlich und an behelT!'>r.hender Stellf' muß der Name des ßetriehes, der 

Al"l""leits- \lnd \-1erbegE'!1ieim;chaft, des Ortes oder des Gebi.etes erscheinen 

(bei Orten 2usätzlkh Angabe der Seehöhe) ; 

*) heoi netrieben l...nqnhP. des Ortes und des Aundeslandes, in dem sich (~E'r 

I3etrieb befindet, bei Orten (Gebieten) l\ng-abe des Rundeslande:., in dem 

sich der Ort (das Gebiet) befindet, hiefiir muß der landeseigene 

Schriftzug ven"(:-nd<?t: \·R.rden: 

*) 7.us~tzlich muß das {\'ort U{'sterreich" und das Logo der (jsterrekh 

lvernunq aufscheinen . 

. ) Tnhalt: 

*) an proninentE'l- St:c>l!e muß lIIi)q'lic:hst auffollend die Adl-e!'>se (Anschrift, 

• mit internotionalf'nl Posteode und Postleitzahl, Telefon, 'l'olefon-Vor­

\-lClh Im.nrmem nm; den \-lichtio!'>ten J{~rk\lnftsl~ndern, fiir die das \'.'-:>rlxo­

mittel J:estimnt 1;.\:, Fernschreil:x?r, Telef.'a_:<), sowie ein dC>utl ic-h:>r 

lIim-:(·is auf ~i"'~:0rresel-vi('nll1q uno nllchungml1i~qlir.hkeit("" lind die> 

"Verkdl1-ssrinne" mit den \-li.chtigsten Verkehrsverbindungen (>nl-hi\ t ten 

5(~ in_ 

.) Rildin(onnation: 

Al orunds.'H-7lich sollen nur ßilder aus dem ßetrip.b (den Retriebenl, aWj 

dem Ort cxi(>r dem C<>hiet venvendet werden; 

trI die RUder sollen den psychi~ch-emotionalen Vorr.tellungen der 
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erwartenden r.~ste entsprechen und gleichzeitiq informativen Charakter 

hahen, sie !;ollen grundsiltzlich be-schriftet sein Cbelehte Rilder); 

#I) Panorama karten fUr ~armer und Wintel- sollen in jedem Orts- und 

\~hiet:,nrospp'kt enthalten s~lje wirklichkeitsnah und oraphisch qut 

qe7.eir.lmet ~ei.n, EntEc:>rnungen diirfen nicht \'<?rzC'rrt dargestellt ',.oerden • 

. ) ~nfonnati()nshei.loqe ZIl Pl-o~r.ekten, Ver-kaufskatfll0<10n und Confidential­

Tadffs, 

Zu ieden1 {·!erhf'mi.I'tpl oehört ei.ne Tnfontlotiol1sbeilaqp., es ~o?.i denn, dasselbe 

enth';J.t I:ft?reit!; nie erforderlichen Verkaufsanqahen. A\lfqab;:o der .. 

In.font'Etionsb-:"'ilaqe ist es, die allqerncine InEonnation ci:,s nUdteiles zu 

konk r(>t i si en?f1, 

Im ein:~f'll1i:>n qjlr' 

*) Sprach,::-n: es qU t: ~innqclll;iR das, "'os jm Hauptteil sleht, fluch fih- die 

*) Fonnat: lind Pariennlalitiit: wje fiiJ- dcm Jla\Ipttei 1; ol..'\>:L":'..-ll q.:?'falt:c>tes 

(JTI! 1\ ~-F(~:"\ilt; l.ek:ht:C's Papier; 

*1 '1'if:C'Jspit€"': ('S lIIiis$(;on noclullcl1.s alle wes0ntlichc>n i\Il<f:l!:'?i1 eies lIaupt­

tcil("s \-liederl101t t-JerdC'n; 

*1 ;nlwlt:: ll.drps~;(' Il\nschdft, mit intenlilf:innalelll f'O!;t:cc<!e lind Postleitzahl 

Tf:'lt:-(cl1, 'l\"lefon-Von'liIhlmtmrlC',-n ilUS dC>n Hiclltiqst('n !:,:rb!nftsl.'~n\l<?rn, 

,r'flC"Jrlh: r!n!" i)·.:tri(;'h~';7('i ten; 

"} 11;:·!t<:>!"ly.>n,u:lfjScwqC\)o!;: in Orts- lind Cebi('tspl'o:'j.-:.'ktr.-n :'C,1~ i.(·n il11C' nc­

h(>rl)?r(ntnq~!>C'l:riebe nar.11 Kaf:eool'i (', i.1I a Ipl1abt-:,t: i 5cll0'- f"lc i 11(,11:-0 lere 

<lU fsc!l':> iflc.'ll; 

""I Preis<:>: di(' Preisilnqaben I.Tnclusivpre.is('1 soUf>/l ;l'denfalls N.'ichtiql.lna mit 

Fdihstiicl;: une'! JI<11bpension sowie di.p "'inderenn;i~iqltnq enthalten, es muf' 

icwC"ils ('j nd<:>utiq erkennhar sein, ob der Preis pro Person qilt; die 

GiiltiakeitsdauC"r $011 anqeqp.ben werden, und ein /Hllweis auf das 

östt'?rrcichische f10telreqlement soll enthalten sein; 
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*) totJristischC's Infrastrukturanqehot: die einzelnen touristischen Angehote 

des ßetriebes. Ortes oder der Reqion, das sogenannte Freizeitanqebot' des 

Retriehes b7.W. oer BetriebE' und F.inrichtunqen sollen so koukrp.t ,,·lie 

möqlich lauantitC\tiv, qualitatoiv, Zeiten zu denen sie zur VerfHgung 

stehen, Pre ise, Pauschalarranqerrents, etc.) darqeste 11 t \olerden; 

~) Prooramn: oie typischen Rrtlic:hen (reqionalen) Ausfluqs-, Rps.ichtiqunqs­

und F.inr:aufsln<)glichkeiten rSchlechtwetterproqramm) sollen ierlenfalls in 

Ort:s- und (",ebiet:~prospekt:en dargestellt. wen'ien; 

*) r.aqp.plan des Ortes mit Planq\ladrat~ mit A.ngabe der fiir den (;ast wichtigen 

Angebote der Infra- und Suprastnlktur; 

*) Ant\oX'lrtkarte: die Informationsheilaqe von Orts- ur.d r.ehietsprospekten sou. 

eine J\nn-I(')rt}~alote (Kupon, C;utschein, <>tc.) enthaH~p. 

L?. nie MindestauflaC)<? fiir ProsJ'X'l~te, Verkauf~~katc\}("'-!(, lind Confidential 

'T'ariffs betr~qt pro Sprnchmutation ~.OOO Stik:k. 

II. f);nclE>r und Kontinente, in die Vertriebs- und Verkölltsreisen gem;iß Punkt 

Cl/.. der Richtli.nen qefikdcrf: weroen: 

Afri~il, Arnerika fNord-, ~üt.tel- un(l SiidamerikCl}, Asien, /\\lstrnlien uncl 

Ozeanien, CSR, nlim~m;)rk, frC\nkn:-ich, GricchC'IÜ(,ll\d, (;r0il hr.it° .. ,lmiel1, 

I ta lien, :Tuqos 1.C1\·,jen, Naher und HittlerPlo Osten, Skilr~d inctll ien. ~p.:lnien, 

1I1lqCl rn, USS'? 0 

FUtO das l\l.lslIlaf\ dC'l O Fi'rdp.nmq gilt [olqpnde Zonen('illteiLllllq: 

Zon0 r 

ZO!1<?' J:! 

eS!/, {),'i l1ell1ad:. FI-ank n:- ich, GI- iedwnlc1l1d, (~r()m H- i tannien, :rt-n 1 ier., 

.TuC]o!;].a,,,ien, Unqarn; 

Finnland, t~Clnada, Nonol€'qen, Sch\veden, Spanicn, llSA fmit 

Allsnahl"l"e ~('r zur Zone r Ir geh0rendpn Bundesstaaten), lISSr.; 
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Afrika, Mittel- und Südamerika, Naher und Mittlp.rer Osten, USA und 

zwar: Alaska, J\rizona, California, Colorado, !daho, 

Montana, Nt"\-I Mexico, Oregon, Texas, "Utah, '·l.3.shington, wynmi.nq; 

restliches J\.sien einschlie~lich Ferner Osten, Aust.ralien, 

Ozeanicn. 
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